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Was ist neu an MVBIO Pro 

 MVBIO Pro ist komplett webbasiert. Das heißt es ist keine Installation von 

zusätzlicher Software notwendig. Das Programm wird über den Internet-

browser ausgeführt. 

 Grundlage von MVBIO Pro ist die Open Source WebGIS-Anwendung 

KVW-Map, welches bereits von verschiedenen Behörden und Kommunen 

genutzt wird.   

 Es gibt nur noch eine zentrale Datenbank, auf die alle Nutzer zugreifen. 

Das Versenden von Daten per E-Mail oder CD ist nicht mehr nötig. 

 Die Kartierbögen, Fotos und Gis-Dateien sind direkt miteinander ver-

knüpft und müssen nicht mehr in separaten Verzeichnissen gespeichert 

werden 

1. Allgemeines zum Programm 

1.1. Räumliche Gliederung 

 

Kartierkampagne  

Die Kartierkampagne erstreckt sich über einen bestimmten Zeitraum. Sie de-

finiert die Kartierinhalten und den Kartierraum.  

z.B. Biotopkartierung mit Grünlanderfassung von 2019-2021 innerhalb  

ausgewählter Natura2000-Gebiete nach Biotopkartieranleitung 2013 

 

Kartiergebiet 

Der Kartierraum wird in mehrere Kartiergebiete unterteilt. Das Kartiergebiet 

kann unterschiedlich definiert werden. Zum Beispiel als: 

 Los das an ein Büro vergeben wird 

 definierter Teilbereich der durch einen Kartierer bearbeitet wird 

 

Kartierobjekt 

Das Kartierobjekt ist das konkrete Objekte was zu erfassen ist wie z. B. ein 

gesetzlich geschütztes Biotop oder ein FFH-Lebensraumtyp. Für jedes Kar-

tierobjekt wird ein separater Erfassungsbogen erstellt.  
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Quelle Wiki 

1.2. Übersicht Bogenarten 

Die Art des Erfassungsbogens bestimmt den Umfang der Aufnahmen. Es 

wird unterschieden zwischen dem: 

 Grundbogen (GB) 

 Kurzbogen (KB) 

 Verlustbogen (VB) 

 Bewertungsbogen (BB) 

 

Die Art des Kartiergegenstandes entscheidet darüber welche Bogenart ver-

wendet wird. 

 

 Erfassung gesetzlich geschützter Biotope (§ 20 NatSchAG M-V)

 
 

 Erfassung und Bewertung von FFH-Lebensraumtypen  

 
 

geschützte 
Biotope (GB)

Grundbogen (GB) 
Pflanzenliste

Fotos

Kurzbogen (KB) Fotos

Verlustbogen (VB) Fotos

Lebensraum-
typen (LRT) 

Grundbogen (GB) 
Pflanzenliste

Fotos

Bewertungs-
bogen (BB)

Verlustbogen (VB) Fotos
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 Erfassung von Grünland 

 

1.3. Nutzerstruktur 

Es wird zwischen fünf Nutzerebenen unterschieden, welche über unter-

schiedliche Funktionen und Berechtigungen verfügen. Im Programm werden 

diese Nutzerebenen als Stellen bezeichnet. 

  

 Auskunft (jeder mit Interesse an den Daten, nur lesend) 

 Kartierer (z.B. Biotopkartierer, Mitarbeiter UNB, Zustandsüberwa-

cher) 

 Koordinator (z.B. beauftragtes Büro, UNB, StALU) 

 Prüfinstanz (in der Regel das LUNG M-V) 

 

 

1.4. Ablauf von der Erfassung bis zur Freigabe 

Von der Kartierung bis zur Veröffentlichung der Daten gibt es verschiedene 

Bearbeitungs- und Prüfstufen. In den einzelnen Stufen sind verschiedene Be-

arbeitungs- und Zugriffsrechte für die Nutzerebenen definiert. 

 
Bearbeitungsstufe  

In Erfassung  Ersterfassung durch Kartierer 

 Bogeninformationen des Kartierobjektes sind nur vom Kartie-
rer lesbar und editierbar 

 andere Kartierer und der Koordinator können nur die Geo-
metrien des Kartierobjektes sehen 

 Status solange noch keine vollständige Eingabe erfolgt ist 

Zur Info  
freigegeben 

 nach der Dateneingabe gibt der Kartierer das Kartierobjekt 
zur Info frei 

 der Kartierer kann es weiterhin bearbeiten 

 das Kartierobjekt wird für andere Kartierer und den Koordina-
tor vollständig sichtbar 

Durch Kartierer 
freigegeben 

 nach der kompletten Dateneingabe gibt der Kartierer das   
Kartierobjekt zur Prüfung frei  

 der Kartierer wird für die Bearbeitung gesperrt 

 der Koordinator prüft das Kartierobjekt und kann mit es mit 
Prüf- und Korrekturhinweise kommentieren 

 Ist eine Korrektur des Kartierobjektes durch den Kartierer not-
wendig, setzt der Koordinator das Kartierobjekt wieder in die 
Stufe ‚Zur Info freigeben‘ zurück 

Grünland (GL) 

Grundbogen (GB) Fotos

Verlustbogen (VB) Fotos
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Durch Koordina-
tor freigegeben 

 ist keine Korrektur durch den Kartierer notwendig oder ist 
diese Umgesetzt gibt der Koordinator das Kartierobjekt frei 

 der Koordinator wird für die Bearbeitung gesperrt 

 die Prüfinstanz (LUNG) prüft das Kartierobjekt und kann mit 
es mit Prüf- und Korrekturhinweise kommentieren 

 Ist eine Korrektur des Kartierobjektes notwendig, setzt die 
Prüfinstanz das Kartierobjekt wieder in die Stufe ‚Durch Kar-
tierer freigegeben ‘ zurück. Diese kann es wiederrum in die 
Stufe ‚Zur Info freigeben‘ zurück setzen. 

Gesperrt durch 
Prüfinstanz 

 nach der Endabnahme sperrt die Prüfinstanz das Kartierob-
jekt für weitere Bearbeitung 

zur Archivierung 
freigegeben 

 Ableitung der Ergebnisstände der Kartierkampagne 

 die Kartierobjekte werden für die Stelle Auskunft lesbar 

ins Archiv über-
führt 

 Aktualisierung des landesweiten Erfassungsstandes erfolgt 
 

 

 

 

Auswirkungen auf die Sicht- und Editierbarkeit in Abhängigkeit der Bearbei-

tungsstufen und Stellen 

 Kartierer 
Andere 
Kartierer 

Koordinie-
rung  

Prüfung  Auskunft  

1 in Erfassung  editierbar  
nur Geo-
metrie les-
bar*  

nur Geo-
metrie les-
bar*  

nicht sicht-
bar  

nicht sichtbar  

2 zur Info  
freigegeben  

editierbar  lesbar  lesbar  
nicht sicht-
bar  

nicht sichtbar  

3 Durch Kartierer 
freigegeben  

lesbar  lesbar  editierbar  lesbar  nicht sichtbar  

4 Durch Koordi-
nator freigegeben  

lesbar  lesbar  lesbar  editierbar  nicht sichtbar  

5 Gesperrt durch 
Prüfinstanz  

lesbar  lesbar  lesbar  lesbar  nicht sichtbar  

6 zur Archivierung 
freigegeben  

gelöscht  gelöscht  gelöscht  gelöscht  
Als Bögen 
lesbar  

7 ins Archiv über-
führt  

gelöscht  gelöscht  gelöscht  gelöscht  
Als Aktuali-
sierung der 
Bögen lesbar 

* Die Geometrien sind im Layer „Kartierobjekte in Bearbeitung“ zu sehen  
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2. Allgemeine Funktionen  

2.1. Start des Programmes  

Um MVBIO Pro zu starten gehen Sie wie folgt vor: 

1. Öffnen des Webbrowsers 

2. Eingabe der Web-Adresse in die Adressleiste: https://mvbio.de/kvwmap/in-

dex.php 

3. Dieses Anmeldefenster erscheint 

 

4. Geben Sie ihren Nutzernamen und ihr Passwort ein und klicken auf  

Anmelden  
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2.2. Programmoberfläche 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2.2.1. Themenauswahl 

Im oberen Bereich der Themenauswahl befinden sich die folgenden Funktionen: 

 Themenauswahl ein-
klappen 

Um einen größeren Kartenausschnitt anzuzei-
gen, kann die Themenauswahl eingeklappt 
werden. 

 
Alle Abfragehaken ent-
fernen 

Bei allen Themen, auch in den eingeklappten 
Themengruppen, werden die Abfragehaken 
entfernt.  

 
Alle Themen deaktivie-
ren 

Alle Themen werden ausgeschaltet. Dies be-
trifft auch die Hintergrundkarte. 

 
Neu Laden Wird ein Thema ein- oder ausgeschaltet, muss 

die  
Themenauswahl neu geladen werden, damit 
die  
Veränderungen übernommen werden.   

 
Legenden-Optionen  Themen in Gruppen oder alphabetisch sortie-

ren  

 Importe und Suchergebnis- Layer entfernen 

 Zeichenreihenfolge der aktivierten Themen 
verändern 

 

 

 

Werkzeugleiste 

Menüleiste 

Kartenfenster 

Übersichts-

karte 

Taskleiste 

Statusleiste Themenauswahl/ Legende Kartenfunktion 

Maßstabsleiste 

Legende verste-

cken 
Menü verstecken 
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Die Themenauswahl ist in mehrere Themengruppe und Untergruppen gegliedert. 

Diese können mit dem  aufgeklappt und mit dem  zugeklappt werden. Mit den 

Pfeilen  neben ‚alle‘ können alle Layer der Themengruppe sichtbar und/oder ab-

fragbar geschalten werden.  

Die enthaltenen Themen (Layer) können mit dem beiden Häkchenfelder vor der The-

menbezeichnung einzeln sichtbar und/oder abfragbar geschalten werden. Das linke 

Feld schaltet die Themen abfragbar, das rechte Feld regelt die Sichtbarkeit der The-

men.  

         

Ist für ein Thema eine Legende verfügbar, wird diese unterhalb des Themas ange-

zeigt. Klickt man auf die Farbsymbole der Legende kann man zwischen folgenden 

Darstellungen wählen: 

 Die Objekte werden farbig ausgefüllt mit Rahmen dargestellt 

 Die Objekte werden nur durch einen frabigen Rahmen dargestellt 

 Die Objekte werden aufgeblendet 

Um die Auswahl zu übernehmen klicken Sie auf ‚Neu Laden‘. 

 

Bei aktive Themen sind zusätzliche Themenoptionen auswählbar, dazu klickt man 

auf das Symbol  rechts neben dem Themennamen. Dazu muss jedoch die Einstel-

lung ‚Zeige Themenoptionen‘ unter Stelle-Wählen eingeschaltet sein. 

 volle Layerausdehnung: Der Maßstab und der Kartenausschnitt wird so ange-

passt, dass alle Objekte des Themas im Kartenfenster erscheinen.  

 Suchen: Hiermit gelangt man zu Layer-Suchmaske des entsprechenden The-

mas 

 Klassen ausblenden / einblenden: Mit dieser Option wird die Legende dieses 

Themas ausgeblendet.  

 Klassen deaktivieren / aktivieren: Mit dieser Option werden die Objekte dieses 

Themas ausgeblendet. Die Legende wird entsprechend angepasst.  

 Transparenz: Hiermit das Thema in der Karte transparent dargestellt werden. 

Dazu kann man den Schieberegler nutzen oder eine Zahl zwischen 0 und 100 
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in das Zahlenfeld eingeben. Damit die Auswahl übernommen wird, klickt man 

auf "Speichern". Durch "Zurücksetzen" wird die ursprüngliche Transparenz 

wiederhergestellt.  

 Filter: Filteroption durch Eingabe eines SQL-Ausdrucks 

 

2.2.2. Übersichtskarte 

Die Übersichtskarte zeigt das Land Mecklenburg-Vorpommern mit der Gliede-

rung den Verwaltungsgrenzen nach der Kreisgebietsreform. Durch einen roten 

Rahmen wird der aktuelle Kartenausschnitt dargestellt. Klickt man in die Über-

sichtskarte springt das Kartenfenster an diese Stelle. 

 

 

 

2.2.3. Maßstabsleiste 

 

Maßstab: Hält man den Cursor über den Maßstab wird eine Auswahlliste mit ver-

schiedenen Maßstäben angezeigt. Wähl man einen Maßstab aus, wird die Karte 

im ausgewählten Maßstab neu geladen. Es ist auch möglich einen individuellen 

Maßstab direkt in das Zahlenfeld einzutragen. Nach dem Drücken der Entertaste 

wird die Karte im eingegebenen Maßstab neu geladen. 

Koordinatenanzeige: Die Koordinatenanzeige kann in den Einstellungen (klick 

auf das Personen-Icon) aktiviert und angepasst werden. Es werden die Koordina-

ten des Punktes angezeigt, auf welchen sich der Cursor befindet.  

Maßstabsbalken: Der Maßstabsbalken zeigt die Größenverhältnisse des aktuel-

len Kartenmaßstabs in der Karteneinheit des gewählten Koordinatensystems an. 

Karteninfo: Klickt man auf das Fragezeichensymbol neben dem Maßstabsbalken 

werden in einem Infofenster die Daten der aktuellen Kartenausdehnung ange-

zeigt. 
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2.2.4. Statusleiste 

Die Statusleiste am unteren Bildschirmrand enthält einen Link zum KVW-Map 

Wiki (rote Schrift), die Bezeichnung der aktuelle KVW-Map-Version, das aktuelle 

Datum, den Namen des angemeldeten Benutzers und die ausgewählte Stelle. 

 

2.2.5. Taskleiste 

 

Die Taskleiste enthält die folgenden Funktionen:  

 

Ortssuche Klickt man die Ortssuche an, erscheint ein Texteingabefeld. Hier 
kann man den Namen von Orten eintragen und es wird eine 
Auswahlliste mit passenden Treffern angezeigt. Wählt man ei-
nen dieser Treffer aus, springt die Kartendarstellung an diesen 
Ort. 

 

Karte Anzeigen Mit dieser Funktion kehren Sie zur Kartenansicht zurück. 

 

Kartenausschnitt  
drucken 

 

 

Einstellungen  

 

2.2.6. Einstellungen  

Um zu den Einstellungen zu gelangen klicken Sie auf das Personen-Icon und danach 

auf Einstellungen.  

 

 

Das Einstellungsmenü ist in fünf Reiter gegliedert. Klicken Sie auf die Reiter um zu 

den Untermenüs zu gelangen. Wenn Sie eine Einstellung ändern, klicken Sie danach 

auf ‚Übernehmen‘ um die Auswahl zu speichern. 

Passwort ändern 

Unter ‚Allgemein‘ können Sie Ihr Passwort ändern. 
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Themenparameter 

Unter ‚Themenparameter‘ können Sie auswählen welche Kartierinhalte Sie Ihnen an-

gezeigt werden. Wählen Sie über die Dropdown-Listen eine Bestimmte Kampagne 

oder ein bestimmtes Kartiergebiet aus, wird Ihnen auch nur dieses in der Karte und in 

den Listen angezeigt. 

 

 

Oberfläche 

Unter ‚Oberfläche‘ können Sie Funktionen der Werkzeugleiste hinzufügen oder 

entfernen. Die einzelnen Funktionen sind unter 2.2.7 Werkzeugliste erläutert. 

Weiter Einstellungen sind: 

 Zeigen der Kartenfunktion: Ein- oder Ausblenden der Leiste ‚ Kartenfunktion‘ 

unterhalb der Karte. 

 Zeigen der Themenoptionen: Ein- oder Ausblenden der Themenoptionen  für 

aktive Themen in der Legende. 

 Menüs automatisch schließen: Ist diese Funktion aktiviert werden die 

Obermenüs in der Menüleiste eingeklappt und es kann jeweils nur ein 

Obermenü aufgeklappt werden. 

 Menüs als Schaltfläche: Ist diese Funktion aktiviert werden häufig verwendete 

Menüpunkte als seperate Schaltfläche über dem Menü angezeigt. 
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Karteneinstellungen 

Unter ‚Karteneinstellungen‘ sind folgende Einstellungsmöglichkeiten verfügbar: 

 Zoomfaktor: Wählen Sie den Faktor mit dem hereingezommt bzw. 

herausgezommt wird. 

 Größe anpassen: Hier kann die Größe der Kartendarstellung angepasst 

werden, wenn die automatische Größe nicht optimal ist. 

 Aktuelle Kartenausdehnung: Gibt die Koordinaten der Eckpunkte unten links 

und oben rechts in der ausgewählten 1. Kartenprojektion an. 

 1. Kartenprojektion (EPSG-Code): Hier kann das Koordinatensystem 

ausgewählt werden, in dem die Koordinaten in der Karte angezeigt werden.  

 2. Kartenprojektion (EPSG-Code): Optional können die Koordinaten zeitgleich 

in einem 2. Koordinatensystem angezeigt werden. 

 Koordinatendarstellung: Wenn Sie ein geografische Kartenprojektion 

aufgewählöt haben, können Sie hier auswählen in welcher Weise die 

Koordinaten dargestellt werden. 

 Druckmaßstab: Wählen Sie aus ob der Druckmaßstab automatisch berechnet 

oder ob der zuletzt verwendete Druckmaßstab benutzt werden soll. 

 mitlaufende Koordinaten: Ist diese Funktion aktiviert, werden unterhalb der 

Karte die Koordinaten des Punkte auf den der Maus- Cursor zeigt in den 

gewählten Kartenprojektion angezeigt. 

 Karte sofort neu laden: Ist diese Funktion aktiviert, wird die Karte bei jeder 

Aktivierung bzw. Deaktivierung von Themen neu geladen. 

 Suchergebnis/Import-Farbe: Auswahl der Farbe mit der Suchergebnisse und 

importiere Themen in der Karte dargestellt werden. 

 Suchergebnis/Import-Schraffur: Auswahl ob Suchergebnisse und importiere 

Themen schraffiert dargestellt werden sollen. 

 Suchergebnis/Import-Transparenz: Auswahl ob Suchergebnisse und 

importiere Themen transparent dargestellt werden sollen. 
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Sachdatenanzeige 

Unter ‚Karteneinstellungen‘ sind folgende Einstellungsmöglichkeiten verfügbar: 

 nur ein Thema abfragbar: Ist diese Funktion aktiviert, kann jeweils nur ein 

Thema abfragbar geschalten werden. Klickt man ein andere Thma abfragbar, 

wird das vorherige Thema automatisch deaktiviert. 

 Sachdatenanzeige in extra Fenster: Ist diese Funktion aktiviert, werden die 

abgefragten Sachtaten in einem seperaten Fenster angezeigt. Die Karte wird 

weiterin im Hintergrund dargestellt. 

 Reihenfolge Datensatz-Erfassung: Einstellung ob in der Eingabemaske für 

neue Kartierobjekte zuerst die Sachdaten oder der Geometrieeditor angezeigt 

wird. 

 GLE-Textgröße: Einstellung der Schriftgröße der Texte in der 

Sachdatenanzeige. 

 Objekt-Highlighting: Ist diese Funktion aktiviert, werden Objekte der 

abfragbaren Themen mit einem blauen Rand hervorgehoben, wenn sie mit 

dem Maus- Cursor darüber gehen. 
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2.2.7. Werkzeugleiste 

Unter Einstellungen/ Oberfläche (Personen Icon) können Werkzeuge in der Werk-

zugleiste hinzugefügt bzw. entfernt werden. Die Zeichen-Werkzeuge sind standard-

mäßig ausgeblendet.  

 
Die Werkzeugleiste enthält die folgenden Funktionen:  

 

vorherige Ansicht Anzeigen des vorherigen Kartenausschnittes 

 

nächste Ansicht Zum nachfolgenden Kartenausschnitt zurückkehren.  

 

Gesamtansicht Kartedarstellung auf die größtmögliche Ausdehnung gezoomt. 
(in der Regel ganz Mecklenburg-Vorpommern) 

 

Verschieben/Pan Verschieben des Kartenausschnitts mit aktuellen Maßstab. 
Button aktiviert, dann mit gedrückter linker Maustaste das Bild 
in die gewünschte Position ziehen. Wenn die Maustaste losge-
lassen wird, wird das Kartenbild aktualisiert. Klickt man einmal 
auf die Karte, wird dies der neue Bildmittelpunkt. 

 

Hereinzoomen Aktiviert man diesen Button kann mit gedrückter linker Maus-
taste ein Rechteck aufgezogen werden. Dieses wird nach dem 
Loslassen der Maustaste der neue Kartenausschnitt. Alternativ 
kann man auf einen Punkt in der Karte klicken und es wird mit 
dem Faktor 2 dorthin gezoomt. Der Zoomfaktor kann unter Ein-
stellung angepasst werden. 

Herein- oder Heraus-Zoomen ist auch mit dem Mausrad mög-
lich. 

 

 

 

Herauszoomen Aktiviert man diesen Button, kann man auf einen Punkt in der 
Karte klicken und es wird mit dem Faktor 2 heraus gezoomt. 
Der Zoomfaktor kann unter Einstellung angepasst werden. 

Herein- oder Heraus-Zoomen ist auch mit dem Mausrad mög-
lich. 

 

Koordinatenzoom Durch Anklicken dieses Buttons öffnet sich eine Eingabe-
maske, in das Koordinate eingeben kann. Die Kartendarstel-
lung zoomt auf die eingegebenen Koordinaten und markiert 
diese mit einem farbigen Punkt. In der Legende wird der Ein-
trag ‚Suchergebnis‘ hinzugefügt. Mit dem Papierkorbsymbol 
können alle Suchergebnisse gelöscht werden. 

 

Koordinatenabfrage Aktiviert man diesen Button und klickt in die Karte, werden un-
ten links die Koordinaten des angeklickten Punktes im aktuel-
len Koordinatensystem angezeigt. Das Koordinatensystem 
kann unter Einstellungen geändert werden.  

 

Informationsabfrage Um Sachdaten abzufragen müssen die entsprechenden The-
men in der Legende abfragbar geschalten werden.  

Aktiviert man diesen Button und klickt ein Objekt in der Karte 
an erscheinen die Sachdateninformationen. Alternativ kann mit 
gedrückter linker Maustaste ein Rechteck aufgezogen werden, 
um die Sachdaten aller darin befindlichen Objekte abzufragen. 
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Informationsabfrage 
auf angrenzende Ob-

jekte 

Funktion wie bei der Informationsabfrage. Zeigt zusätzlich zu 
den abgefragten Objekten auch die Informationen zu angren-
zenden Objekte an. 

 

Informationsabfrage 
mit Suchradius 

Aktiviert man diesen Button erscheint ein Feld in das man die 
Größe des Suchradius einträgt. Danach erscheint um den Cur-
sor der Suchkreis in der angegebenen Größe. Klickt man in die 
Karte erhält man die Sachdaten der im Kreis befindlichen Ob-
jekte angezeigt. 

 

Informationsabfrage 
im Polygon/ Flächen-

inhalt 

Aktiviert man diesen Button kann man ein Polygon zeichnen. 
Der Flächeninhalt wird angezeigt. Beendet man das Zeichen 
mit einem Doppelklick werden die Sachdaten der im Polygon 
befindlichen Objekte angezeigt. Möchte man keine Sachdaten 
abfragen, beendet man mit erneuten Klick auf den Button. 

 

Wegstrecke messen Aktiviert man diesen Button, kann man eine Strecke mit belie-
big vielen Ecken in der Karte abmessen. Die Länge der einzel-
nen erscheint neben den Abschnitten. Während der Messung 
kann gezoomt und der Kartenausschnitt verschoben werden. 
Durch einen Doppel-Klick wird die Messung pausiert. Durch er-
neuten Klick auf den Button wird die Messung beendet und die 
gemessene Strecke wird gelöscht.  

Aktiviert man den Punktfang, können die Polygongrenzen der 
aktiven Themen angegriffen werden. 

 

Zeichen-Werkzeuge 

Mit den Zeichen-Werkzeugen können temporäre Texte, Polygone und Pfeile in die Karte einge-
fügt werden. Diese gelöscht sobald die Kartendarstellung geändert wird (verschieben, neu laden, 
zoomen)  

Mit der Funktion ‚Bild speichern‘  unterhalb der Karte kann das Kartenbild mit den einge-
zeichneten Objekten gespeichert werden. 

 

Polygon zeichnen Aktiviert man diesen Button, kann man ein rot gefärbtes Poly-
gon zeichnen. Um das Zeichnen zu beenden klickt man erneut 
auf den Button. Danach kann ein weiteres Polygon gezeichnet 
werden. 

 

Text Hinzufügen Aktiviert man diesen Button und klickt in die Karte an die Stelle 
an die man den Text einfügen möchte, erscheint der Schriftzug 
‚Text‘. Über die Backspace-Taste kann man den Text entfernen 
und den gewünschten Text einfügen. 

 

Pfeil zeichnen Man aktiviert diesen Button und klickt in die Karte an die Stelle 
in der Karte an der sich die Pfeilspitze befinden soll. Mit ge-
drückt gehaltener linker Maustaste zieht man den Pfeil in die 
gewünschte Ausrichtung und Größe. 

 
GPS-Verfolgungsmo-

dus 
Fordert den Standort des verwendeten Gerätes an. 
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Werkzeuge im Geometrieeditor  
Wenn Sie die Geometrie eines neuen Kartierobjektes erstellen oder bearbeiten, scheinen die fol-
gende Werkzeuge zusätzlich in der Werkzeugleiste. 

 

 
Anderes Objekt bearbei-

ten 
Aktiviert man diesen Button und klickt auf ein Objekt in der 
Karte, springt man zum Geometrieeditor dieses Objektes und 
kann es bearbeiten. 

 

Alles löschen Löscht die Geometrien an denen man gerade arbeitet  

 
Rückgängig Macht den letzten Bearbeitungsschritt rückgängig. 

 
Freihandpolygon hinzu-

fügen 
Aktiviert man diesen Button, kann man ein blau gefärbtes Po-
lygon zeichnen. Um das Zeichnen zu beenden klickt man er-
neut auf den Button. Danach kann ein weiteres Polygon ge-
zeichnet werden  

 

 
Freihandpolygon aus-

schneiden 
Hiermit können Flächen aus dem gezeichneten Polygon aus-
geschnitten werden. Um das Ausschneiden zu beenden klickt 
man erneut auf den Button. 

  

 
Vorhandene Geometrie 

hinzufügen 
Fügt zwei angrenzende Geometrien zu einem Po-
lygon zusammen. 

 

 
Mit vorhandener Geo-
metrie ausschneiden 

Trennt zwei angrenzende Geometrien in zwei ein-
zelne Polygone. 

 

 
Polygone teilen Teilt ein Polygon in zwei Geometrien 

 
Puffer hinzufügen Aktiviert man diesen Button, erscheint ein Eingabefeld in das 

man die Größe des Puffers in Metern eingibt. Das zuvor ge-
zeichnete Polygon wird um den eingegebenen Wert zu allen 
Seiten vergrößert. Die Pufferfläche ist Bestandteil des Aus-
gangspolygons. 
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Gepufferte Linie hinzufü-

gen 
Hiermit kann ein Polygon durch eine gepufferte Linie gezeich-

net werden. Zuerst gibt man die Größe des Puffers in Me-

tern an. Dieser Puffer wird jeweils von der Line aus berechnet. 
Möchte man beispielsweise ein 10 m breites Polygon zeichnet, 
gibt man 5 m als Pufferwert ein. Zum Beenden des Zeichnens 
klicken Sie entweder auf eine andere Funktion oder direkt auf 
Speichern. 

 

 
Einseitig gepufferte Linie 

erzeugen 
Aktiviert man diesen Button, erschein eine Eingabemaske in 
der Sie die folgenden Eingabemöglichkeiten haben. 

 

Geben Sie zuerst die Größe des Puffers in Metern an und wäh-
len Sie ob der Puffer rechts oder links von der Linie erzeugt 
werden soll. Wählen Sie ‚Aktion‘ die Einstellung ‚hinzufügen‘ 
aus, können Sie eine Linie zeichnen neben der die gepufferte 
Fläche als Polygon erzeugt wird.  

 

Wählen Sie ‚abziehen‘ aus, können Sie mit dem 
Puffer Flächen aus zuvor gezeichneten Polygonen aus-

schneiten.   

 
Geometrie verschieben Hiermit können Sie ein bereits gezeichnetes Polygon greifen 

und verschieben. 

 
Eckpunkte bearbeiten Aktivieren Sie diese Funktion, werden die Eckpunkte des zu-

vor gezeichneten Polygons durch rote Punkte hervorgehoben. 
Die einzelnen Punkte können Sie mit gedrückter linker Maus-
taste verschieben. Im einen Doppelklick auf einen Eckpunkt 
kann dieser gelöscht werden. Um einen neuen Eckpunkt hin-
zuzufügen halten Sie den Cursor auf die entsprechende Kante 
des Polygons, bis ein grüner Punkt erscheint. Klicken Sie dann 
einmal mit der linken Maustaste auf den grünen Punk. Den 
dadurch erzeugten Eckpunkt können Sie dann an die richtige 
Stelle ziehen.  
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Koordinaten eingeben 

  

Hier können Sie Koordinaten eingeben, dabei können Sie ver-
schiedene Koordinatensysteme aus der Dropdownliste aus-
wählen. Haben Sie die entsprechenden Koordinaten eingege-
ben und klicken ‘OK‘, wird ein blauer Punk an der entsprechen-
den Stelle erzeugt.  

Danach Haben Sie die folgenden Möglichkeiten  

 klicken Sie auf ‚Freihandpolygon hinzufügen‘ können 
Sie vom Koordinatenpunk ausgehend ein Polygon 
weiter zeichnen. 

 Sie können den Punkt mit der Funktion ‚Puffer hinzu-
fügen‘ zu einem runden Polygon ausweiten. Geben 
Sie nacheinander mehrere Punkte ein, werden diese 
zu einem Polygon verbunden.  

 Mit ‚Alles löschen‘ können Sie den Punkt wieder aus 
der Karte löschen.. 

 
Orthogonalpunktberech-

nung 
Nach dem Aktivieren kann der Abstand eines Punktes in X und 
Y Richtung in Bezug auf ein eine definierte Achse berechnet 
werden. Die ersten zwei Punkte definiert die Achse, jeder wei-
tere Punkt dient zur Abstandsmessung. 

 
Streckenmessung Hiermit kann man eine Strecke mit beliebig vielen Ecken in der 

Karte abmessen. Neben dem Cursor wird die Gesamtlänge 
der Schrecke, bis zu dem Punkt an dem sich der Cursor ge-
rade befindet, angezeigt. In Klammern dahinter steht die 
Länge der Strecke bis zum letzten angeklickten Strecken-
punkt. Durch erneuten Klick auf den Button wird die Messung 
beendet und die gemessene Strecke wird gelöscht.  
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3. Funktionen für Kartierer 

3.1. Neues Kartierobjekt anlegen 

1. Klicken Sie auf das Personen Icon. Stellen Sie sicher, dass Sie in der Stelle 

‚Kartierung‘ sind und gehen danach auf Einstellungen. 

 

  
2. Wählen Sie unter Themenparameter die Kampagne und das Kartiergebiet 

aus, in dem Sie das Kartierobjekt erstellen möchten. Klicken Sie auf ‚Über-

nehmen‘ 

3. Gehen Sie in der Menüleiste unter ‚Kartierobjekte‘ auf neues Kartierobjekt‘ 

 
4. Die Eingabemaske für die Erfassung eines Kartierobjektes öffnet sich. Im 

oberen Bereich werden die Stammdaten erfasst. Im unteren Bereich befindet 

sich der Geometrie-Editor.  

5. Wählen Sie in den Stammdaten aus den Dropdown-Listen die Kampagne, 

das Kartiergebiet, die Kartierebene und die Bogenart aus.  

Bei der Kartierebene können Sie zwischen folgenden Möglichkeiten wählen: 

- geschützte Biotope 

- Lebensraumtypen 

- Grünland 
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Füllen Sie die Felder ‚Biotopname‘ und ‚Standort/ Geologie‘ aus. Diese bei-

den Felder können Sie ggf. später noch verändern. 

 

6. Fügen Sie die Geometrie des Kartierobjekte ein 

 

Möglichkeit A: Digitalisieren Sie die Geometrie in der Karte indem Sie ein Po-

lygon hinzufügen 

Um an ein bereits bestehendes Kartiergebiet anzuschließen, aktivieren Sie 

den Punktfang. Die anderen Werkzeuge sind unter 2.2.7 Werkzeugleiste 

erläutert. 

Klicken Sie auf Speichern. 

 



Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie M-V 
Abt.2 Naturschutz und Naturparke | Dez.230 Landschaftsinformation und Landschaftsplanung 

 

21 
Benutzerhandbuch MVBIO-PRO 

Möglichkeit B: Importieren Sie die Geometrie aus einer Shape-Datei 

Klicken Sie dazu auf die Schaltfläche ‚Daten-Import‘ 

 
Ziehen Sie die Dateien einzeln oder zusammen aus Ihrem Ordner in das 

Importfenster.  
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7. Sind alle Dateien zu 100 % geladen, klicken Sie auf „Zoom auf Layer“ 

 
Die importierte Geometrie wird in der Karten dargestellt. 

Gehen Sie auf speichern. 

8. Das Kartierobjekt wird angelegt und der Bogen wird geöffnet. Sie können den 

Bogen jetzt bearbeiten/ vervollständigen. Weitere Informationen siehe 

Abschnit ‚Bogenarten‘ 

 

Möglichkeit C: 

1. Schritt: neues Kartierobjekt anlegen 

2. Schritt: rechts unter der Legende bei <Geometrie übernehmen von> den Layer 
„Feldblockkataster“ auswählen 

3. Schritt: Werkzeug <vorhandene Geometrie hinzufügen> aktivieren 

4. Schritt: gewünschten Feldblock in der Karte anklicken. 



Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie M-V 
Abt.2 Naturschutz und Naturparke | Dez.230 Landschaftsinformation und Landschaftsplanung 

 

23 
Benutzerhandbuch MVBIO-PRO 

 

5. Schritt: je nach Fenstergröße des Rechners muss der unter der Karte angeord-
nete Formularteil ggf. mit Rollbalken nach oben geschoben werden.  

6. Schritt: Im Formular unter der Karte die <Kartierebene> Grünland und <Bogen-
art> Grünlandbogen auswählen.  

7. Schritt: Speichern und mit den übrigen Eingaben fortsetzen 

 

 

 

3.2. Kartierobjekt aus Archiv in neue Kartierung übernehmen 

1. Klicken Sie auf das Personen-Icon und gehen Sie auf 

Einstellungen 
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2. Wählen Sie unter Themenparameter das Kartiergebiet aus, in das Sie 

das Kartierobjekt übernehmen möchten. Dieses wird im Weiteren als 

aktuelle Kartierung bezeichnet. Übernehmen Sie die Einstellung mit 

Klick auf Übernehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

3. Gehen Sie in Menüleiste auf der linken Seite auf ‚Layer-Suche‘.
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4. Wählen Sie unter Gruppe den Archivbestand aus, aus dem Sie ein Kar-

tierobjekt übernehmen wollen. Wählen Sie unter Themen die entspre-

chende Bogenart aus. 

 
5. Geben Sie beispielweise den GIS-Code des Kartierobjektes ein um es 

zu Suchen. Klicken Sie am Seitenende auf ‚Suchen‘ oder drücken Sie 

Enter um die Suche zu starten. Geben Sie keine Suchparameter ein 

und starten die Suche, werden alle Objekte des ausgewählten Daten-

bestandes angezeigt. 

6. Der Grundbogen des gesuchten Objektes wird angezeigt. Wurden meh-

rere Objekte gefunden die Ihrer Suchanfrage entsprechen, werden die 

Grundbögen untereinander aufgelistet.  

Solllten Sie den Ort des Objektes kennen, können Sie sich den Bogen 

außerdem mit dem Info_ Werkezug anzeigen lassen und die Daten 

somit übernehmen. 

7. Wollen Sie einen Bogen in die aktuelle Kartierung übernehmen klicken 

Sie auf den entsprechenden Link unter den Stammdaten.  
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8. Sie gelangen direkt in die Bearbeitung-Maske des neuen Kartierobjekte 

in Ihrer aktuellen Kartierung.  

 

  

3.3. Kartierobjekte zur Info freigeben 

1. Gehen Sie in der Menüleiste unter 

‚Kartierobjekte‘ auf ‚Liste Kartierob-

jekte‘ 

 

 

 

 

2. Lassen Sie sich eigenen Kartierobjekte anzeigen, welche sich in Erfas-

sung befinden angezeigt werden. 

3. Um mehrere Kartierobjekte gleichzeitig zur Info freizugeben, setzen Sie 

vor den entsprechenden 

Kartierobjekten Häkchen und 

klicken auf die Schaltfläche ‚Zur Info freigeben‘. 

 

4. Um Kartierobjekte einzeln zur Info freizugeben öffnen Sie das Kar-

tierobjekt über die ID oder rufen Sie das Kartierobjekt über die Karte / 

Suche auf 

5.  Wählen Sie unter Bearbeitungsstufe in der Dropdown-Liste ‚Zur Info 

freigeben‘ aus und speichern Sie die Änderung mit der Schaltfläche 

‚Speichern‘ am Ende es Bogens. 
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6. Das System prüft nun ob alle notwendigen Eingaben gemacht wurden. 

Wenn Eingaben fehlen, scheint eine Fehlermeldung, in der die Fehlen-

den Parameter aufgezählt werden. 

 
7. Klicken Sie auf ‚OK‘ und ergänzen die fehlenden Eingabe.  

8. Wiederholen Sie Schritt 3 bzw. Schritt 5 

9. Sie erhalten eine Bestätigung, dass die Änderung übernommen wurde

 bei Freigabe aus der Listenansicht 

 bei Freigabe aus dem Bogen 

10. Wenn Sie wieder in die Listenansicht der Kartierobjekte gehen, steht 

das Kartierobjekt unter der Listenauswahl ‚nur eigene‘ und ‚Zur Info frei-

gegeben‘ 
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3.4. Bogenarten 

3.4.1. Grundbogen 

Grundbögen können für gesetzlich geschützte Biotope und FFH-Lebensraumtypen 

angelegt und bearbeitet werden.  

 

Beispiel Grundbogen zu einem geschützten Biotop 
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Kopfzeile 

Die Kopfzeile enthält die folgenden Funktionen: 

 

Datensatz merken  

 

Als Vorlage für neuen Da-
tensatz verwenden 

 

 

Datensatz kopieren  

 

Datensatz exportieren Daten-Export z. B. im Shape-Format  

 

Datensatz löschen Der Grundbogen und die damit verbun-
dene Geometrie wird gelöscht. 

 

 

Der Grundbogen gliedert sich in die folgenden Abschnitte, die jeweils mit dem  

-Symbol auf- oder zugeklappt werden können: 

 Bearbeitungsvermerke 

 Stammdaten 

 Schutzmerkmale 

 Angaben zur Erstkartierung 

 FFH-LRT 

 Biotoptypen 

 Beschreibung 

 Wertbestimmende Kriterien 

 Gefährdung/ Empfehlung 

 Standortmerkmale/ Nutzungsmerkmale 

 Pflanzen 

 Tiere 

 Bearbeitung 

 Fotos 

 Geometrie 

Bearbeitungsvermerke 

Unter dem Bearbeitungsvermerk werden die aktuelle Bearbeitungsstufe und mögli-

che Rückweisungen und Prüfkommentare angezeigt. Nach dem Anlegen ist der Bo-

gen zunächst in der Bearbeitungsstufe ‚in Erfassung‘. Mit dem Dropout-Menü kann 

der Kartierer kann den Bogen in die Bearbeitungsstufen ‚zur Info freigeben‘ und 

‚durch den Kartierer freigeben‘ setzen. Nach dem verändern der Bearbeitungsstufe 

speichern Sie die Änderung am Ende des Bogens. 
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Stammdaten 

 

Die Kampagne, das Kartiergebietes und die Kartierebene wurde beim Anlegen des 

Kartierobjektes (siehe 3.1. Neues Kartierobjekt anlegen) erfasst und kann nach dem 

ersten speichern nicht mehr verändert werden. 

Objekt-Code 

Der Objekt-Code wird automatisch generiert und setzt sich aus dem Kürzel der Kam-

pagne, dem Kartiergebiet und einer laufenden Nummer zusammen innerhalb es Kar-

tiergebietes zusammen.  

Für Bearbeitung gesperrt 

‚Ja‘ wenn der Nutzer keine Berechtigung zur Bearbeitung hat. 

‚Nein‘ wenn der Nutzer die Berechtigung zur Bearbeitung besitzt. 

Nicht begehbar 

Markiert die Fläche für die aktuelle Kartierung als nicht begehbar. 

Biotopname 

Pflichteintrag – Ortsbezeichnung mit Lage und Typ des Biotops 

Standort/ Geologie 

Pflichteintrag – Kurzbeschreibung der geologischen Situation. 

Landschaftselement/ Sperrfläche 

Wird ein Haken in diesem Feld gesetzt, erscheint darunter das ‚Feld LE-ID/SP-ID‘ 

„Das Feld muss im Rahmen der Biotop- und FFH-Kartierung nicht ausgefüllt werden. 

Es ist für spezielle Erfassungen von Landschaftselementen im Sinne der CrossCom-

pliance-Regelung vorgesehen. Handelt es sich um ein bereits erfasstes Landschafts-

element/ eine bereits erfasste Sperrfläche innerhalb eines Feldblocks, so wird „ja“ an-

gekreuzt. In diesem Fall muss vom Kartierer die entsprechende Landschaftselement-

ID (LE-ID) bzw. Sperrflächen-ID (SP-ID) angegeben werden.“ (BKA 2013, S. 16) 

LE-ID/SP-ID 

(bedingter) Pflichteintrag – Eingabe der Landschaftselement-ID bzw. Sperrflächen-

ID. 
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Feldblock-ID 

 

Flächengröße 

Die Flächengröße wird automatisch aus der Geometrie errechnet und in Quadratme-

tern angegeben. 

 

Schutzmerkmale 

Pflichteintrag – es ist mindestens ein Merkmal auszuwählen. 

 

Angaben zur Erstkartierung 

Werden Kartierobjekt aus dem Archiv in die aktuelle Kartierung übernommen, wer-

den die Angabe zur Erstkartierung aus dem Archivbogen übernommen. 

 

FFH-LRT 

Angabe des FFH Lebensraumtypes, des FFH Gebietes und des aktuellen Erhal-

tungszustandes.  

 

Biotoptypen 

Die Codierung der Biotoptypen entspricht der Biotopkartieranleitung. 
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Hauptcode 

Pflichteintrag – Wählen Sie den Hauptcode aus der Dropdown-Liste aus. Bei Ein-

gabe des ersten oder mehrere Buchstaben des gesuchten Hauptcodes springt die 

Liste zum ersten Listeneintrag der mit der Eingabe übereinstimmt. Die Angaben zum 

Hauptcode werden über die Schaltfläche ‚Speichern‘ am Ende des Bogens gespei-

chert. 

Flächenanteil Hauptcode 

Pflichteintrag – Eingabe über die Tastatur. Die Summe der Flächenanteile von 

Haupt- und Nebencodes muss zusammen 100 % betragen.  

Nebencodes  

Es können maximal 8 Nebencodes vergeben werden. Klicken Sie auf ‚neu‘ um einen 

Code hinzuzufügen. Die Eingabemaske erscheint. Wählen Sie den Nebencode aus 

der Dropdown-Liste aus. Geben Sie den Flächenanteil und die Vegetationseinheit 

über die Tastatur ein und klicken danach auf ‚Speichern‘. Wird ein Kreuz im Feld ‚und 

einen weiteren Datensatz erfassen‘ gesetzt, wird nach dem speichern die Eingabe-

maske für einen weiteren Code geöffnet.  

Möchten Sie einen bereits eingegebenen Code löschen, klicken sie auf den entspre-

chenden Code und danach auf ‚Löschen‘. 

Vegetationseinheiten 

Pflichteintrag – Angabe der charakteristischen Vegetationseinheiten 

Überlagerungscode 1 und 2 

Wählen Sie den Überlagerungscode aus der Dropdown-Liste aus. Bei Eingabe des 

ersten oder mehrere Buchstaben des gesuchten Überlagerungscodes springt die 

Liste zum ersten Listeneintrag der mit der Eingabe übereinstimmt. 

Beschreibung 

Die Beschreibung besteht aus der Codierung der Habitate und Strukturen sowie ei-

ner textlichen Beschreibung.  
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Habitate + Strukturen 

Die Codierung der Habitate und Strukturen entsprechen den Habitatcodes der Kartie-

eranleitung. Es sind maximal 21 Codes zulässig. Klicken Sie auf ‚neu‘ um einen 

Code hinzuzufügen. Die Eingabemaske erscheint. Wählen Sie den Code aus der 

Dropdown-Liste aus und klicken danach auf ‚Speichern‘. Wird ein Kreuz im Feld ‚und 

einen weiteren Datensatz erfassen‘ gesetzt, wird nach dem speichern die Eingabe-

maske für einen weiteren Code geöffnet. 

Möchten Sie einen bereits eingegebenen Code löschen, klicken sie auf den entspre-

chenden Code und danach auf ‚Löschen‘. 

Beschreibung/ Besonderheiten 

Pflichteintrag – textliche Beschreibung des Biotops und dessen Besonderheiten 

 

Wertbestimmende Kriterien 

Klicken Sie die Kästchen hinter den zutreffenden Kriterien an um ein Haken zu setz-

ten. Mehrfachnennungen sind möglich. 

 

Gefährdung/ Empfehlung 

Für die Angaben zu Gefährdungen und Empfehlungen sind jeweils Freitextfelder und 

Kodierungen vorgesehen. Es sind maximal sieben Gefährdungscodes und 4 Emp-

fehlungscode eingebbar. Klicken Sie auf ‚neu‘ um einen Gefährdungs- bzw. Empfeh-

lungs-Code hinzuzufügen. Die Eingabemaske erscheint. Wählen Sie den Code aus 

der Dropdown-Liste aus und klicken danach auf ‚Speichern‘. Wird ein Kreuz im Feld 

‚und einen weiteren Datensatz erfassen‘ gesetzt, wird nach dem speichern die Einga-

bemaske für einen weiteren Code geöffnet. Ist keine Gefährdung erkennbar, klicken 

Sie das Feld ‚keine Gefährdung‘ an. Möchten Sie einen bereits eingegebenen Code 

löschen, klicken sie auf den entsprechenden Code und danach auf ‚Löschen‘. 

Hinweis: Für die Bewertung bestimmter Lebensraumtypen werden die Gefährdungs-

codes miteinbezogen.  
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Standortmerkmale/ Nutzungsmerkmale 

Die Eingabe der Merkmale erfolgt durch Klick auf das entsprechende Feld. Dabei ist 

jeweils zwischen kleinflächigen (k) oder großflächigen (g) Ausprägung auszuwählen. 

 

Pflanzen 

Bei der Pflanzeneingabe können Sie mit der Maus oder mit der Tastatur navigieren. 

Die eingegebenen Arten werden automatisch mit der GermanSL abgeglichen und bei 

Bedarf in die aktuell gültige Schreibweise übersetzt. Beide Schreibweisen werden in 

der Pflanzenliste angezeigt.  
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Klicken Sie auf ‚neu‘ um die Eingabemaske zu öffnen. Es empfiehlt sich zu Beginn 

der Pflanzeneingabe ein Häkchen im Feld ‚und einen weiteren Datensatz erfassen‘ 

zu setzen, damit nach dem Speichern einer Pflanzenart die Eingabemaske sofort für 

eine weitere Art geöffnet wird. 

Geben Sie den wissenschaftlichen Artnahmen der Pflanze in das Eingabefeld ein. 

Unterhalb des Eingabefelds erscheint eine Auswahlliste mit Eintragen die mit Ihre 

Eingabe übereinstimmen. Sie können zunächst beispielsweise die ersten drei Buch-

staben der Gattung und mit einem Leerzeichen getrennt die ersten drei des Ar-

tepithetons eingeben. Danach können Sie die entsprechende Art aus der Auswahl-

liste mit der Maus anklicken oder Sie navigieren mit den Pfeiltasten der Tastatur zur 

gewünschten Art und wählen sie mit Enter aus. 

Mit der Tab-Taste können Sie zur Angabe der Stetigkeit springen und mit den Pfeil-

tasten ein D für dominat, Z für zahlreich oder V für vereinzelt auswählen. Alternativ 

können Sie die entsprechende Angabe aus Drop-Down-Liste mit der Maus auswäh-

len. 

Springen Sie mit der Tab-Taste weiter zum Zusatzfeld ‚cf‘. Diese Angabe kann nur 

mit der Maus ausgewählt werden. Drücken Sie nochmal die Tab-Taste um zur 

Schaltfläche ‚Speichern‘ zu gelangen und bestätigen Sie mit Enter. Alternativ können 

Sie mit der Maus direkt auf ‚Speichern‘ klicken.  

Haben Sie ein Häkchen im Feld ‚und einen weiteren Datensatz erfassen‘ gesetzt, 

können sie gleich die nächste Pflanzenart eingeben. 

Die Angaben zur Stetigkeit und ‚cf‘ können auch nachträglich in der Pflanzenliste ver-

ändert werden. Um Änderungen zu übernehmen klicken Sie auf Speichern direkt un-

terhalb der Pflanzenliste. Um eine Art zu löschen klicken Sie auf das Kreuz in der 

letzten Spalte der Pflanzenliste. 

 

 

Tiere 
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Die Angaben zur Fauna erfolgen in einem Freitextfeld. Es können auch Angaben zur 

Anzahl oder zum Rote-Liste-Status gemacht werden. 

Bearbeitung 

In dem Freitextfeld ‚Verwendete Unterlagen‘ können Literatur- und andere Quellen-

angaben eingegeben werden, die zur Erfassung des Biotops genutzt wurden. 

Das Datum der ersten Begehung kann über den Kalender ausgewählt werden. Kli-

cken Sie dazu auf das Kalender-Symbol neben dem Eingabefeld. Alternativ kann das 

Datum direkt in das Freitextfeld eingegeben werden. Die direkte Eingabe erfolgt im 

Format TT.MM.JJJJ. Wurde der Bogen aus dem Archiv in die aktuelle Kartierung 

übernommen, wird das Datum der Erstbegehung automatisch aus dem Archivbogen 

übernommen. 

Die Angebe des Datums der letzten Begehung erfolgt ebenfalls durch Auswahl aus 

den Kalender oder durch direkte Eingabe im Format TT.MM.JJJJ. 

 

Fotos 

Um ein Foto hinzuzufügen klicken Sie auf ‚neu‘. Danach öffnet sich die Eingabe-

maske in der Sie auf ‚Durchsuchen‘ klicken.  

Dann öffnet sich ein Fenster Die Anzahl der Fotos wird nach dem Speichern automa-

tisch ermittelt 

 

Mehrere Fotos 

Eine Möglichkeit gleich mehrere Bilder hochzuladen bietet der Link „Mehrere Fotos 

hochladen“. 
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Dazu zieht man einfach mehrere Dateien vom Dateiexplorer in das Feld welches mit 

„Fotos hier reinziehen“ beschriftet ist. Es ist zu beachten, dass nur Bilder mit weniger 

als 5 MB und nur maximal 50 gleichzeitig hochgeladen werden können. Nachdem 

man die Dateien in dem Feld gezogen hat, wird der Upload-Fortschritt für jedes Bild 

mit einem grünen Ladebalken und der Prozentzahl angezeigt. Haben die Bilder Exif-

Daten werden diese auch ausgelesen und in den Foto-Datensatz geschrieben. 

 

Der Vorgang wird abgeschlossen in dem das Fenster geschlossen wird. Dazu wird 

der rote Button mit dem weißen Kreuz oben rechts angeklickt. Anschließend werden 

die Vorschaubilder aller hochgeladenen Dateien angezeigt. Die Bilder können dann 

auch nachträglich bearbeitet werden. 
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Geometrie 

Die Geometrie des Kartierobjektes direkt im Bogen wird verkleinert dargestellt. 

 

Mit den folgenden Funktionen kann die Geometrie angezeigt und bearbeitet werden: 

 

Geometrie bearbeiten 

 

Hiermit gelangen Sie in den Geometrie-

editor und können die Geometrie bear-

beiten 

 

Zoom auf Objekt Das Kartierobjekt wird in der Kartenan-
sicht dargestellt 

 

Zoom auf Objekt und  
Objekt hervorheben 

Das Kartierobjekt wird in der Kartenan-
sicht dargestellt und fahrblich hervorge-
hoben 

 

Zoom auf Objekt und andere 
Objekte ausblenden 

Das Kartierobjekt wird in der Kartenan-
sicht dargestellt. Alle anderen Objekte 
werden ausgeblendet. 

 

3.4.2. Kurzbogen 

 

Die Aufnahme eines Kurzbogens erfolgt auf der gleichen Art und Weise, wie die des 

Grundbogens, jedoch müssen nicht alle Informationen angegeben werden. Zum Ver-

gleich mit „3.4.1 Grundbogen“ können lediglich Bearbeitungsvermerke, Stammdaten, 

Schutzmerkmale, Angaben zur Erstkartierung, Biotoptypen, Wertebestimmungskrite-

rien, Gefährdungen, Empfehlungen, Tiere, Bearbeitung, Fotos, Rest und Signatur be-

arbeitet werden.  

3.4.3. Verlustbogen 

 

Verlustbogen wird im Programm MVBIO durch Umwandlung aus einem Grundbogen 

bzw. aus einem Kurzbogen angelegt. Hierbei werden wesentliche Angaben dieser   

Bögen übernommen. Unterschied dabei ist die Angabe der Verlustursachen. In die-

sem Feld müssen die festgestellten bzw. vermuteten Verlustursachen kurz beschrie-

ben werden. Zudem hat der Kartierer zu unterscheiden, ob es sich dabei um eine na-

türliche Entwicklung (Sukzession) oder um anthropogene Ursachen (wie z.B. Ent-

wässerung, Nährstoffeintrag, Nutzungsaufgabe, Nutzungs-intensivierung, Verschüt-

tung) handelt. Alle gleichartigen Felder werden, wie im Grundbogen beschrieben, 

ausgefüllt. 
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 Die Verlustursachen können unter dem Punkt Verlustangaben und „Neu“ aufgenom-

men werden. Dabei wird dann die Verlustart ausgewählt und es kann eine Begrün-

dung angegeben werden. 
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3.4.4. LRT-Bewertungsbogen 

Bewertungsbögen können nur für Grundbögen der Kartierebene „Lebensraumtyp“ er-

zeugt werden. Die Bewertung entspricht den Vorgaben der Bewertungsanleitung für 

FFH-Lebensraumtypen in Mecklenburg-Vorpommern. 

Um einen Bewertungsbogen anzulegen klicken Sie im Grundbogen auf den Link „Be-

wertungsbogen anlegen“. Damit wird der Bewertungsbogen erzeugt und geöffnet. 

Nach dem Erzeugen des Bewertungsbogens wird der Link im Grundbogen durch 

„Grundbogen öffnen“ ersetzt.  

 

Die Bewertungsbögen enthalten in Abhängigkeit der Lebensraumgruppe (Küste, Still-

gewässer, Fließgewässer, Offenland und Moor) und des Lebensraumtyps verschie-

dene Bewertungsparameter.  

Beispiel Bewertungsbogen LRT-Gruppe Offenland LRT-Code1340: 
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Bewertungskriterien 

Im Bewertungsbogen werden nur die Bewertungsparameter angezeigt die für den 

entsprechenden Lebensraumtyp bewertungsrelevant sind.  

Der Bewertungsbogen gliedert sich durch die Hauptparameter in drei Abschnitte: 

1. Lebensraumtypische Habitatstrukturen 

2. Lebensraumtypisches Arteninventar 

3. Beeinträchtigungen 

Für jeden Parameter wird vom System in Echtzeit bewertet. Die Einzelergebnisse 

werden zum einen direkt am Spaltenende des Parameters und in der Gesamtbewer-

tung angezeigt. 

 

 

Dunkelblau hinterlegte Kriterien werden aus Angaben im Grundbogen abgeleitet. 

 

Durch bestimmte Parameter kann die Bewertung des dazugehörigen Hauptparame-

ters erhöht oder gesenkt werden. Das Bewertungsfeld des Einzelparameters kann 

dabei die folgende Werte anzeigen: 

- 1 der Hauptparameter wird um eine Stufe gesenkt 

0 der Hauptparameter bleibt unverändert 

1  der Hauptparameter wird um eine Stufe erhöht 

 

Beispiel: Der Parameter 3.2.1 senkt den 3. Hauptparameter von B auf C.
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Gesamtbewertung 

Am Ende des Bewertungsbogens wird die Gesamtbewertung der drei Hauptparame-

ter dargestellt. Standartmäßig wird die vom System ermittelte Bewertung für die Be-

wertung des Bearbeiters übernommen und die Bemerkung „<Vom System ermittelte 

Bewertung>„ wird eingetragen. Möchte der Bearbeiter eine eigene, vom System ab-

weichende, Bewertung abgeben. Diese ist im Feld Bemerkung zu Begründen. 

 
Speichern Sie alle Angaben im Bewertungsbogen mit dem Button ‚Speichern` am un-

teren Ende des Bogens. 


